
 Mit dem Auto, zu Fuß und wieder mit dem Auto 
10  von Belgrad (SRB) nach Wien (A)

„Kaum in Serbien angekommen, kontaktieren und treffen wir einen 
weiteren Schmuggler, um den nächsten Streckenabschnitt zu  arran-
gieren. Ein Auto bringt uns bis zur serbisch- ungarischen  Grenze. 
Wir haben Angst, erwischt zu werden. Aber immerhin ist das Auto groß 
und wir sind diesmal auch nur zu fünft – vier Freunde und ich. 
Als die serbische  Polizei uns  anhält, steigt unsere An spannung ins 
 Unermessliche. Jeder von uns zahlt Schmiergeld und wir dürfen 
 weiterfahren. Die Grenze nach Ungarn überqueren wir zu Fuß. 
Ein weiteres Auto wartet auf uns. Ich bin erleichtert.“

Kosten: 1.300 EUR an Schmuggler
Reisezeit: 8 – 9 Stunden
Aufenthaltsdauer: Weniger als einen Tag in Wien
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 620 km
Zurückgelegte Entfernung Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 620 km

 Mit dem Armeeschiff von Farmakonisi (GR) 
3  nach Leros (GR)

„Ein paar der Soldaten an Bord befehlen einigen von uns, an der Reling 
zu stehen, wo die Brandung kontinuierlich drüber schwappt. Wir sind 
vollkommen durchnässt. Ich friere. Als die Soldaten den Stehenden 
erlauben, sich zu den anderen zu setzen, bleibe ich stehen. Aus Trotz.“

Kosten: — (staatlicher Transport)
Reisezeit: 2 Stunden
Aufenthaltsdauer: 1 Tag auf Leros
Gesamtdauer dieses Fluchtabschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 25 km �

 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß 
1  von Aleppo (SYR) über Izmir (TR) 

 nach Didim (TR)

Kosten: Preis Busticket: ca. 20 EUR (ca. 70 TRY)
Reisezeit: 10 Tage
Aufenthaltsdauer: 7 Tage
Gesamtdauer dieses
 Fluchtabschnitts: 17 Tage
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Flucht-
abschnitt: 1.400 km �

 Mit der Fähre von Leros (GR) 
4  nach Athen (GR)

Kosten: Preis Fährticket: ca. 50 – 150 EUR
Reisezeit: 12 Stunden
Aufenthaltsdauer: 4 Monate in Athen
Gesamtdauer dieses Fluchtabschnitts: 122 Tage
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 380 km �

 Mit dem Auto von Lojane (MK) 
9  nach Belgrad (SRB)

„Nachdem wir stundenlang durch Schlamm und Kälte gelaufen 
sind, zwingen uns die  Schmuggler nun in zwei kleine Autos – 
25 Menschen! In  meinem Auto sind 13 Personen. Auf dem 
 Fahrersitz darf nur eine Person sitzen. Es ist furchtbar eng. Es ist 
kaum Platz zum Atmen. Sechs Stunden müssen wir so ausharren.“

Kosten: 350 EUR an Schmuggler
Reisezeit: 6 Stunden
Aufenthaltsdauer: 2 Tage in Belgrad
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 2 Tage
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 400 km �

 Mit dem Zug von Athen (GR) 
5  nach Thessaloniki (GR)

„Aufregung mischt sich mit Angst. Ich will weiter- 
reisen. Hinter mir liegen sieben  gescheiterte 
 Versuche, aus Athen weiter zureisen – per Flug-
zeug, per Schiff Richtung Italien, mit Öffentlichen 
 Ver kehrsmitteln und zu Fuß Richtung Albanien. 
Ich habe Schmerzen in den Beinen.“

Kosten: Preis Zugticket: ca. 55 EUR
Reisezeit: 6 Stunden
Aufenthaltsdauer: 1 Tag in Thessaloniki
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 460 km �

 Mit dem Bus und zu Fuß von Thessaloniki (GR) 
6  nach Gevgelija (MK)

„Mein Knie schmerzt. Bei jedem Schritt auf unserem vier-
stündigen Marsch von Griechenland über die Grenze nach 
 Mazedonien durch Matsch und über Felsen durchfährt 
mich ein stechender Schmerz. Dennoch lasse ich mich 
nicht  entmutigen – mein Ziel vor Augen ist stärker als der 
Schmerz.“

Kosten: Preis Busticket: ca. 10 EUR
Reisezeit: 4 Stunden
Aufenthaltsdauer: —
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 89 km �

 Mit dem Zug von Wien (A) 
11  nach Passau (D)

„Zwei Reisegefährten haben das Auto bereits vor 
Wien verlassen. Sie hatten bereits ihr Ziel erreicht. 
Zu dritt finden wir uns in den  Straßen Wiens 
 wieder. Die Reise hat uns zusammengeschweißt. 
Wir gehen in ein Hotel, um zu duschen und etwas 
zu schlafen,  bevor wir uns  trennen. Ein Mit-
reisender will in Wien bleiben. Zu zweit gehen wir 
am Abend zum Bahnhof. Ich kaufe zwei Tickets. 
Mein Freund, der wie mein jüngerer Bruder für 
mich geworden ist, will zu seinem Bruder und 
 seiner Schwester nach Schweden. Ich möchte 
weiter nach Deutschland. Um 20 Uhr bringe ich 
ihn zum Zug. Wir umarmen und verabschieden 
uns und versuchen, die Tränen zu unterdrücken. 
 Während ich am Bahnsteig stehe, sitzt er im Zug 
Richtung Schweden, weint und lacht. Mein Zug 
geht in etwas mehr als einer Stunde.“

Kosten: Preis Zugticket: ca. 60 EUR
Reisezeit: 4 – 5 Stunden
Aufenthaltsdauer: —
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung auf diesem 
Fluchtabschnitt: 280 km �

 Mit Bussen von Gevgelija (MK) 
7  über Skopje (MK) 

 nach Kumanovo (MK)

„Hier in Skopje müssen alle Flüchtenden 
den Bus wechseln. Wir haben große Angst, 
wieder festgenommen zu werden… 
Ich habe Gänsehaut… Drei Mal müssen 
wir den Bus wechseln, bis wir endlich 
im vierten Bus Skopje verlassen. Ich spüre 
 un endliche Erleichterung.“

Kosten: Preis Busticket: ca. 15 EUR
Reisezeit: 7 – 8 Stunden
Aufenthaltsdauer: 2 Tage in Kumanovo
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 2 Tage
Zurückgelegte Entfernung auf 
diesem Fluchtabschnitt: 170 km �

 Mit dem Zug von Passau (D) 
12  in die Erstaufnahmeeinrichtung   

 Deggendorf (D)

„Ich bin im Zug Richtung Stuttgart, dem Ziel 
meiner Reise. Der Zug fährt in den Passauer 
Bahnhof ein. Ich schicke Stoßgebete gen 
 Himmel, so kurz vor dem Ziel nicht noch in 
 Österreich auf gegriffen zu werden. Ich denke: 
‚Noch einen Halt, dann bin ich  zumindest in 
Deutschland, auch wenn ich aufgegriffen 
 werde‘. In dem Moment ist die Polizeikontrolle 
bei mir angekommen. Sie kontrollieren jeden. 
Ich bin so  wütend, eine Station zu früh  erwischt 
worden zu sein. Auf dem Bahnsteig bemerkt eine 
Polizistin, dass ich ein wenig Deutsch spreche 
und bittet mich, für die an deren Geflüch teten, 
die mit mir den Zug haben verlassen müssen, 
zu übersetzen. Ich übersetze: 
‚Sie müssen keine Angst haben, sie sind 
jetzt in Sicherheit – sie sind in Deutschland.‘ 
Ich frage zurück: ‚Wo sind wir? Deutschland?‘ 
Erst dann realisiere ich  meinen Irrtum. 
Passau liegt in Deutschland, nicht in Österreich. 
Ich lache und weine gleichzeitig – 
aus Wut, aus Erleichterung und aus Freude.“

Kosten: — (staatlicher Transport)
Reisezeit: 1 Stunde
Aufenthaltsdauer: 2 Wochen in der 
Erstaufnahmeeinrichtung
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 14 Tage
Zurückgelegte Entfernung auf 
diesem Fluchtabschnitt: 53 km �

 Mit dem Bus von der Erstaufnahme-
13  einrichtung Deggendorf (D)

 in die  Erstunterbringung Pocking (D)

Kosten: — (staatlicher Transport)
Reisezeit: —
Aufenthaltsdauer: 1 Woche in der 
 Erstunterbringung
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 7 Tage
Zurückgelegte Entfernung auf diesem 
Fluchtabschnitt: 76 km �

 Zu Fuß von Kumanovo (MK) 
8  nach Lojane (MK)

„Kumanovo ist einer der schwierigsten 
Streckenabschnitte: Als meine Freunde 
und ich dort ankommen, ist es bereits 
dunkel und das Restaurant, in dem wir 
etwas zu essen und Hilfe be kommen sol-
len, geschlossen. Es ist extrem kalt und 
die Straßen sind menschenleer. Zudem ist 
 Kumanovo berüchtigt für seine Vielzahl 
an kriminellen Banden. Wir frieren sehr 
und verstecken uns in der Nähe einer 
 Moschee, in der Hoff nung, diese werde 
bald ihre Türen öff nen und uns Unter-
schlupf gewähren. Einer meiner besten 
Freunde, der mich auf dem Weg von der 
Türkei nach Deutschland begleitete, 
droht in der Eiseskälte einzuschlafen. 
Dann würde er erfrieren. Dann endlich: 
der erlösende Ruf des Morgengebets! 
Wir wärmen uns in der Moschee auf.

Eine der Banden hindert uns jedoch am 
Abend gewaltsam daran, das vom 
Schmuggler bereitgestellte Auto zu 
 nehmen. Wir können uns zwar recht-
zeitig in Sicherheit bringen, aber wir 
 müssen uns nun zwischen drei furcht-
baren  Optionen entscheiden: 

1.  Bis zum nächsten Morgen warten und 
es dann nochmal mit dem Auto ver-
suchen. Aber wenn wir von der Polizei 
gesehen werden, müssen wir drei 
 Monate ins Gefängnis. Diese Gefahr 
ist tagsüber viel größer als nachts.

2.  Mit meinem verletzten Knie fünf 
 Stunden Fußmarsch über kleine 
 Trampelpfade, wo die Gefahr eines 
Raubüberfalls sehr hoch ist.

3. Mit dem verletzten Knie 
die kürzere und leichter 
passierbare Strecke ent-
lang der Straße gehen. 
Wer hier von der Polizei 
 erwischt wird, wird drei 
Tage in Gewahrsam ge-
nommen und dann 
nach Athen zurückge-
schickt.

Wir entscheiden uns 
für die dritte  Variante 
und schaff en es bis 
Lojane.“

Kosten: —
Reisezeit: 3 – 4 Stunden
Aufenthaltsdauer: 1 Tag in Lojane
Gesamtdauer dieses Fluchtabschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung auf diesem Fluchtabschnitt: 14 km
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 — Zur Ergänzung liegen vor:  

Falter Aktuell Nr. 7  „Zuflucht Deutschland“ 
fünf Arbeitsblätter (für das Lernen an Stationen konzipiert)  
www.bpb.de/shop/falter > Zuflucht Deutschland

Spicker aktuell Nr. 2 „Flucht und Asyl 2015“
knappe Darstellung auf einer DIN A4-Seite
www.bpb.de/shop/lernen/spicker-politik/
217681/flucht-und-asyl-2015

Themenblätter im Unterricht Nr. 109 „Flüchtlinge“
doppelseitiges Arbeitsblatt im Klassensatz, 
fünf Seiten  Lehrerhinweise + Glossar als Kopiervorlage 
www.bpb.de/shop/themenblaetter/211708

— Anmerkung: Bei den hier dargestellten Fluchtgeschichten handelt es sich um reale und persönliche 
Erlebnisse. Andere Flüchtende können ähnliche oder auch andere Erfahrungen machen. 
Dementsprechend variieren Kosten, Reisedauer, Transportmittel und Erlebnisse von Fall zu Fall. 

 Mit dem Schlauchboot von Didim (TR) 
2  nach Farmakonisi (GR)

„Jeden Abend warte ich mit den anderen auf 
grünes Licht für die Überfahrt. Ich bin aufge-
regt. Ich habe Angst. Dann geht es los. Weitere 
Menschen auf der Flucht reisen wie ich mit dem 
Bus zu einem Küstenort außerhalb Izmirs. Ein 
von den Schmugglern  beauftragtes Taxi bringt 
uns zu einer  vereinbarten Stelle. Wir müssen 
noch ein paar Stunden  laufen, dann verstecken 
wir uns hinter Felsen und warten. Wir ver-
suchen miteinander zu reden, um uns abzulen-
ken. Dann das Signal. Über glitschige Felsen 
und tiefschwarze Löcher laufen wir zum Ufer. 
Das Boot, das ich dort sehe, ist viel zu klein 
für uns alle. Dennoch stechen wir in See. 
 Plötzlich ein lautes Zischen, als würde ein rie-
siger Fahrrad reifen Luft verlieren. Der Boots-
führer sagt nur: ‚Lies im  Koran‘, als ich ihn 
 darauf hinweise. Wasser fließt ins Boot und wir 
versuchen, es herauszuschöpfen. Doch wir 
sind zu schwer. Der Motor fällt aus und ein 
Streit bricht aus. Ein Teil will zurückrudern, 
ein Teil will Richtung Griechenland rudern. 
 Einige wollen die Küstenwache rufen, andere 
auf  keinen Fall. Letztlich rufen wir die Küsten-
wache, die uns  zurück an Land bringt. 
Wir landen in einer  Polizeistation. Wir werden 
beschimpft, frieren. Am nächsten Morgen um 
6 Uhr nehmen sie uns unsere Schwimmwesten 
ab und  jagen uns fort. Wir gehen wieder zurück 
zu der Stelle am Strand und versuchen unser 
Glück erneut. Diesmal klappt es.“

Kosten: 1.200 EUR an Schmuggler 
(Schlepper, Schleuser)
Reisezeit: 1 Stunde
Aufenthaltsdauer: 1 Tag
Gesamtdauer dieses Flucht-
abschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 17 km �

�

�

 — Steckbrief Wisam
Alter: 33 Jahre
Herkunft: Damaskus,  Syrien
Familienstand:  unverheiratet, 
 keine Kinder
Ausbildung: studierte in
Syrien und Ägypten Zahn-
medizin mit Schwerpunkt
auf  Kinderzahnmedizin

Mitreisende: reist ohne Familienangehörige
Ziel der Flucht: Kein festes Ziel – 
 Hauptsache Europa

Wisams Flucht in Zahlen
Gesamtkosten: ca. 3.100 EUR
Gesamtdauer: 171 Tage
Gesamtentfernung: 3.984 km

 — Legende

Zeichenerklärung:
2 = steht für die weibliche Form des  
vorangehenden Begriffs 

Länderkennzeichen:
A = Österreich TR = Türkei
D = Deutschland SRB = Serbien
GR = Griechenland SYR = Syrien
MK = Mazedonien 

Währungen (Umrechnungen: Stand 06. September 2016):
EUR = Euro
TRY = Türkische Lira (1 TRY = 0,3047 EUR) 

Weitere Hinweise
Auf der unten dargestellten Zeitleiste sind über die Gesamt-
dauer der Flucht diejenigen Phasen markiert, in denen der 
Flüchtende wartet und diejenigen, in denen er aktiv unter-
wegs ist. 

 Flüchtender wartet
 Flüchtender ist aktiv unterwegs

Ländersteckbrief 
Syrien

Hauptstadt: 
Damaskus

Staatsform: 
Republik

Fläche: 
185.180 km²

Amtssprache: 
Arabisch

Land und Leute:
- Syrien grenzt an die Türkei, den Irak, 

 Jordanien, Israel, den Libanon und 
das Mittelmeer.

- Das Land ist ungefähr halb so groß wie 
 Deutschland.

- Bis 2011 lebten in Syrien etwa 22 Millionen 
 Menschen, darunter Syrer#, Palästinenser#, 
 Iraker# sowie verschiedene  ethnische 
 Minderheiten wie Kurden#,  Armenier#, 
 Turk menen# und Tscher kessen#. Viele von 
ihnen sind Flüchtlinge.

Politik und Recht:
- Seit 1970 wird  Syrien von einer einzigen politi-

schen Partei  beherrscht, der Baath-Partei.
- 2000 wurde Bashar al-Assad zum General-

sekretär der Baath-Partei und zum Staats-
präsidenten  Syriens gewählt. Er ist bis heute 
an der Macht.

- 2011 kam es zu Massenprotesten und  Auf -
ständen der Bevölkerung gegen die Allein-
herrschaft des Präsidenten und seiner Partei 
sowie gegen  Ungleichheiten und Missstände.

- Assad ließ gewaltsam gegen die Demons-
tranten# vorgehen, später auch gegen 
 verschiedene Oppositions gruppen und 
 bewaffnete Rebellen#, die zunehmend an 
 Einfluss und territorialer Kontrolle  gewannen.

- Seit März 2011 herrscht in Syrien  Bürgerkrieg.
- Die Vereinten Nationen (UN) gehen von  bisher 

400.000 Toten aus (Stand: August 2016). 
Aus Angst  fliehen täglich  Menschen aus Syrien; 
über 4 Millionen haben seit Kriegsbeginn im 
Ausland Schutz gesucht, rund 9 Millionen 
Menschen sind innerhalb von Syrien auf der 
Flucht. Etwa die Hälfte der Geflüchteten sind 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. 
Die UN bezeichnet die Flüchtlingskrise als eine 
der schlimmsten seit dem Zweiten Weltkrieg.

Religion:
- Die meisten Syrer# sind sunnitische  Muslime#.
- Daneben gibt es verschiedene religiöse 

 Minderheiten wie Christen#, Drusen# 
 sowie alawitische und schiitische  Muslime#, 
Ismaeliten# und  Juden#.

Hauptstadt:Hauptstadt:

185.180 km²

Amtssprache:Amtssprache:

 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß  Mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß 
1

 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß 
1

 Mit öffentlichen Verkehrsmitteln und zu Fuß 
 von Aleppo (SYR) über Izmir (TR) 

 nach Didim (TR)

Kosten: Preis Busticket: ca. 20 EUR (ca. 70 TRY)
Reisezeit:
Aufenthaltsdauer:
Gesamtdauer dieses
 Fluchtabschnitts:
Zurückgelegte Entfernung Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Flucht-
abschnitt:

 Mit dem Armeeschiff von Farmakonisi (GR) 
 nach Leros (GR)

„Ein paar der Soldaten an Bord befehlen einigen von uns, an der Reling 
zu stehen, wo die Brandung kontinuierlich drüber schwappt. Wir sind 
vollkommen durchnässt. Ich friere. Als die Soldaten den Stehenden 
erlauben, sich zu den anderen zu setzen, bleibe ich stehen. Aus Trotz.“

Kosten: — (staatlicher Transport)
Reisezeit: 2 Stunden
Aufenthaltsdauer: 1 Tag auf Leros
Gesamtdauer dieses Fluchtabschnitts: 1 Tag
Zurückgelegte Entfernung Zurückgelegte Entfernung 
auf diesem Fluchtabschnitt: 25 km �

auf diesem Fluchtabschnitt: 380 km �

2.  Mit meinem verletzten Knie fünf 
 Stunden Fußmarsch über kleine 
 Trampelpfade, wo die Gefahr eines 
Raubüberfalls sehr hoch ist.

3. Mit dem verletzten Knie 
die kürzere und leichter 
passierbare Strecke ent-
lang der Straße gehen. 
Wer hier von der Polizei 
 erwischt wird, wird drei 
Tage in Gewahrsam ge-
nommen und dann 
nach Athen zurückge-
schickt.

Wir entscheiden uns 
für die dritte  Variante 
und schaff en es bis 
Lojane.“
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